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Einladung zu einer öffentlichen Veranstaltung im Rahmen der  
Jahresmitgliederversammlung  der Indienhilfe e.V. Herrsching 2022 

 

Samstag, 1. Okt. 2022 - 15-16 Uhr  
 

im Welthaus „Alte Schule“, Saal 1. OG, Luitpoldstr. 20, Herrsching 

 
 

Vortrag mit Bildern 
Das Projekt für sauberes Trinkwasser  

in Herrschings Partnergemeinde1  Chatra (Indien): aktueller Stand 
des Projekts (Beginn des Betriebs der Anlage) und Perspektiven 
 
Referent: Dr. Ronjon Heim 
 
2011 kam beim Besuch des Bürgermeisters von Chatra die Idee für ein handfe-
stes technisches Solidaritätsprojekt im Gespräch mit 1. Bürgermeister Schiller 
und den AWA - Ammersee Wasser- und Abwasserbetrieben gkU auf: Pronab Biswas schlug vor, besonders 
benachteiligte Bewohner der 30.000-Seelen-Gemeinde bei Kolkata mit sauberem Trinkwasser zu versor-
gen. Neben bakteriellen und chemischen Verunreinigungen des Grundwassers aus den üblichen Rohr-
brunnen (s. Foto) stellt die Kontamination mit Arsen ein schwerwiegendes gesundheitliches Risiko dar. 
Langfristig kann der Konsum Nerven, Nieren und Lungen angreifen, die frühkindliche Entwicklung bei Neu-
geborenen stören und zu Krebserkrankungen führen. 
 
Unser Kooperationspartner adelphi research gGmbH Berlin ist eine gemeinnützige Institution für ange-
wandte Umweltforschung und Politikanalyse. Mit praxisnahen Projekten und konkreten Handlungsvorschlä-
gen fördert sie Umweltschutz und Armutsbekämpfung in Entwicklungs- und Schwellenländern. Wir freuen 
uns sehr, dass Ronjon Heim2, Senior Wissenschaftler und Senior Projektmanager der adelphi 
gGmbH, aus Berlin anreist und über den aktuellen Projektstand berichtet. Ronjon betreut das Pro-
jekt in Chatra seit seiner Entstehung und reist regelmäßig in die Partnergemeinde - zuletzt in diesem 
Sommer. Im Anschluss an den Vortrag steht er für Fragen und Diskussion zur Verfügung.  
 
2016 führte das adelphi-Team eine Bedarfsanalyse durch und entwickelte ein Konzept für das Projekt. 
2017 stand die Machbarkeitsstudie im Zentrum, sowie die 
Beteiligung Herrschings und Chatras an der Asienkonfe-
renz für deutsch-asiatische Städtepartner im Juli 2017, 
ausgerichtet von der Servicestelle Kommunen Eine Welt 
(SKEW). 2018-2022 folgten - bei einem Wechsel des ur-
sprünglichen Standorts - Konstruktion (hierfür und für ei-
nen Rahmen interkommunalen Wissensaustausches stellte 
die Gemeinde Herrsching erfolgreich einen Antrag auf 
BMZ-Fördermittel bei der SKEW/Engagement Global) und 
Inbetriebnahme der Anlage. Dabei achten wir auf Nach-
haltigkeit und eine partizipative Umsetzung des Projekts. 
Die IH und ihr indisches ExpertInnenteam sind in die Um-
setzung aktiv einbezogen, ebenso wie die Gemeinde 
Herrsching. Die Partnerschaft erhält durch das Projekt neue 
Impulse, z.B. durch die Einbeziehung der Schulen in 
Herrsching, Gilching, Inning und Chatra. Lehrkräfte der 
Partnerschulen nahmen an einer Gruppenreise nach Cha-
tra im Winter 2017-18 teil. 

                                                           
1 Herrsching und Chatra unterhalten eine offizielle Städtepartnerschaft seit 1996 (Freundschaftsvertrag, als Partnerschaftsvertrag 

erneuert im Juli 2005) 
2 Schwerpunkte seiner Forschungs- und Beratungstätigkeit sind innovative Technologien zur Wasseraufbereitung, Integriertes 

Wasserressourcenmanagement, Wasserversorgung und Klimaanpassung, erneuerbare Energien, sowie Technologiekooperatio-

nen und partizipative Ansätze. 

 

 


